
Antrag Nr. 04-F-03-0101
16 Büro der STVV

Betreff:

Nutzung von erneuerbaren Energien fördern
Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 22.11.2004

Antragstext:

Der Ausschuss möge beschließen:
Seit Juli 2004 ist die Novelle des Baugesetzbuches rechtskräftig. Der Gesetzgeber hat den 
Kommunen mit § 9, Abs. 1, Nr. 23b die Möglichkeit eingeräumt Gebiete festzusetzen, in 
denen bei der Errichtung von Gebäuden bauliche Maßnahmen für den Einsatz 
erneuerbarer Energien getroffen werden müssen. Damit bietet sich für die 
Landeshauptstadt die Chance die Einhaltung ihrer Klimaschutzziele auch auf Seiten der 
Bauleitplanung zu befördern.
Der Magistrat wird daher gebeten darzustellen

 bei welchen öffentlichen wie privaten Bau- und Planungsvorhaben in Wiesbaden 
bislang von Seiten der Stadt auf die Nutzung erneuerbarer Energien hin gearbeitet 
wurde, bzw. wie viele Bauvorhaben im Stadtgebiet bekannt sind, bei denen 
erneuerbare Energien genutzt werden.

 in welchen Plangebieten und/oder bei welchen Bau- und Planungsvorhaben der 
Magistrat beabsichtigt die Nutzung erneuerbarer Energien mit Hilfe der Instrumentarien 
des novellierten Baugesetzbuches zu fördern.

 wie die fachliche Kooperation mit dem Thüga Fonds und der Klimaschutz Agentur 
gestaltet wird, um Projekte zur Nutzung erneuerbarer Energien von Seiten der 
Bauleitplanung zu unterstützen.

Begründung:

Wiesbaden, 22.11.2004 

gez. Stefan Burghardt F.d.R. Carola Pahl
Fraktionsvorsitzender Fraktionsgeschäftsstelle


